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Beiblatt zur Parlamentskorrespondenz 9. Feber 1961 

A n fra g e b e a n t war t 11 n g 

Eine Anfrage der Al)geordneten Dr. van Ton gel und ,Genossen, 

betreff Gnd Unregelmässigkei ten beim Märkefonds der "\-:iener Fleischerinnung, 

hat Bundesmi:rJ.isiEr für Handel und Uiederaufbau ])r. B 0 c k wie folgt 

bea:.'ltwortet: 

Zu ll.lllrage 1) (ob der Bundesm~nis.ter bereit sei, den Umfang des Schadens 
feststellen zu lassen.), 

,Dici von der staatsanwaltschaft und "':7irtschaftspolizei geführte Untor­

suchung .!ier Angelegenheit hat ergeben, 'dass kein Schaden entstanclen is t, ja 

nicht einmal Anhaltspunkte für eine Veruntreuung oder Schädigungsabsicht 

von I:nnungsmitgliedern od.er Angestellten fostgE';stellt 'wurden. Die Staatsan­

waltsQhaft hat daher die gegen den Innungsmeister erstatteto ll.llzeige wegen 

§§ 197, 183 StG. gemäss § 90 stpo. unt8r GZ. st 19665/60 vom 24.X.1960 

zuriickgolegt. 

Zu ,Anfrage 2) (ob dar Ninister bereit sei 9 in Ausübung des Aufaichtsrecht ,38 

über die ',7ioner Innung dafür Sorge zu tragen, das s eil'18 
\7iederholung dieser Vorfälle unmöglich gemacht wird ): 

In Ausübung des Aufsichtsrechtes Ylurde bei der ,;;ioner Fleischerinnung 

eine Änderung der Richtlinien für das Märkevorrechnungskonto veranlasst, mit 

der "':7eisungp zu genauer Ein..."'al tung der Vorschrift des § 20 Abs. 2 der Haushal ts­

ordnung - ,Anweisung nur untdr dem der Sachlage und der Verrechnung cntspre- ' 

chenden Kontensymbol - zu verhalten. 

Zu Anfrage 3) (wer' für die Vorf~lle verantwortlich ist und was gegen die 
Schuldtragonden 'VGr-an12,sst wurde ): 

Hinsichtlich der mit dar Kasscmführung'betrautGn 11ngastElllten 1:vurd'3 auf 

der,:m i'.nt.rag eine no eh schvlobende Dis ziplinaruntersuchung eingelei tot. 
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